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IN DEN FERIEN

Das Schuljahr hängt in 
den letzten Seilen und es 
sind nur noch wenige Ta-
ge bis zur Ziellinie und 
euren ersehnten Ferien. 

Natürlich haben wir auch 
dieses Jahr wieder, zu-
sammen mit Frau Langer 
von der Oberschule, eini-
ge großartige Sachen für 
euch vorbereitet und be-
stimmt ist für jeden von 
euch etwas dabei. 

Deshalb sucht euch am 
besten schonmal die Sa-
chen raus, die ihr cool 
findet, fragt gerne Freun-
dinnen und Freunde ob 
sie mitmachen möchten 
und dann meldet euch an 
und seid dabei. 

Wir freuen uns auf euch. 

Luisa Drechsel und  
Uwe Straßberger,

Sozialarbeiter ICAFF

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de
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Aus dem Rathaus

Einsätze der Feuerwehren  
im Monat Mai 2019

Röber, 

Gemeindewehrleiter

15.05.2019, 17.45 Uhr –

Ortsfeuerwehr Oberlichtenau

Oberlichtenau, Sachsenstraße / Auffahrt BAB 4 

(Bundesautobahn), Fahrtrichtung Dresden, 

brennender Kleintransporter

18.05.2019, 17.21 Uhr –

Ortsfeuerwehr Auerswalde 

Auerswalde, Chemnitzer Landstraße,  

geplatzte Gülleleitung 

20.05.2019, 17.45 Uhr –

Ortsfeuerwehr Oberlichtenau

Ortsfeuerwehr Auerswalde

Freiwillige Feuerwehr Frankenberg 

BAB 4 (Bundesautobahn) 

Fahrtrichtung Dresden, 

brennender LKW

Informationen aus der Hauptverwaltung

Im Anzeigenteil des Lichte-
nauer Amtsblattes ist Wahl-
werbung zugelassen. 

Alle Parteien und Wählervereinigungen 
können die Rahmenbedingungen hier-
für auf www.gemeinde-lichtenau.de, 
Rubrik „Bürger und Rathaus“ unter 
Amtsblatt einsehen. Wahlwerbung wird 
als solche gekennzeichnet, um deutlich 
zu machen, dass diese nicht von der 
Gemeinde Lichtenau herausgegeben 
wird. Wahlwerbung erscheint an keiner 
anderen Stelle des Lichtenauer Amts-
blattes und auch nicht als Beilage im 
Amtsblatt.

Martin Lohse, Vorsitzender  
des Gemeindewahlausschusses

 Wahlwerbung im 
Lichtenauer Amtsblatt Sehr geehrte Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer,

herzlichen Dank für 
Ihre Bereitschaft, aktiv 
bei der Landtagswahl 
mitzuwirken. 
Damit Sie bestmöglich 
für Ihre Tätigkeit im 
Wahlraum vorbereitet 
sind, bietet die Ge-
meinde Lichtenau ver-

schiedene Schulungstermine an. In einem 
Planspiel werden wir den Wahltag schon ein-
mal einüben. Dabei erhalten Sie wichtige Hin-
weise zur Ausübung Ihres Wahlehrenamtes. 
Insbesondere wissen Sie nach unserem 
Planspiel, was während der Stimmenabgabe 
zu beachten ist (Führung der Wählerverzeich-
nisse, Wahrung des Wahlgeheimnisses) und 
wie nach Abschluss der Stimmabgabe die 
Stimmauszählung erfolgt. Da wir uns auf eine 
hohe Wahlbeteiligung freuen dürfen, ist die-
ses Jahr die Teilnahme an der Wahlhelfer-
schulung besonders zu empfehlen.

Als Termine für die Wahlschulungen bieten 
wir an:

–	 Montag, 19.08.2019,  
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

	 oder

–	 Montag, 27.08.,  
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alle Schulungen finden im Ratssaal der 
Gemeinde Lichtenau,  
Auerswalder Hauptstraße 2,  
09244 Lichtenau statt. 

Alle Wahlhelfer erhalten rechtzeitig vor der 
Wahl eine Berufung mit der Post. Jeder, der 
sich als Wahlhelfer gemeldet hat, kann zu 
seinem Wunschtermin an der Schulung teil-
nehmen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Martin Lohse, 
Leiter Hauptverwaltung

Einladung zum Planspiel für Wahlhelfer

Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf 

13. & 14. Juli 2019 
 

Samstag 

13:00 Uhr  Eröffnung 

14:00 Uhr  Appell mit Auszeichnungen und Beförderungen 

15:45 Uhr Vorführung unserer Kleinen aus der 
„Wichtelburg“ 

17:30 Uhr   MAN-Ziehen 

    Abendgestaltung mit Musik und Tanz 
 

- Außerdem: Basteln, Kinderschminken, Hüpfburg, 
Kübelspritzen, Technikschau, Musik - 

Für das leibliche Wohl unserer Gäste ist ganztägig gesorgt! 
 
Sonntag 

10:00 Uhr  Skatturnier mit Frühschoppen 
Anmeldung unter:  
H. Werner: 01511/0798354 oder  
J. Schumann: 0174/3838668 oder 
R. Schnoor: 01578/6221600 
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Die Gemeinde Lichte-
nau möchte allen  
Interessierten Wahl-
berechtigten die Mög-
lichkeit bieten, aktiv 
an dieser Wahl mitzu-
arbeiten. 

Zugleich werden die in der Gemeinde vertre-
tenen Parteien und Wählervereinigungen 
sowie auch Vereine gebeten, aus ihren Rei-
hen freiwillige Helfer zu gewinnen. 

Dazu können Sie sich ab sofort bei der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt- 
straße 2, 09244 Lichtenau melden, per 
E-Mail:  post@gemeinde-lichtenau.de oder 
Sie füllen das Online-Formular aus und sen-
den es ab. Sie finden das Formular unter:

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/gemeinde-lichtenau/beteiligung/ 
aktuelle-themen/1011782 

oder nutzen Sie den QR-Code. Eine Anmeldung 
beim Beteiligungsportal ist nicht notwendig.

Für Ihr Engagement er-
halten Wahlhelfer eine 
pauschale Entschädi-
gung von 50,00 Euro. 
Wir bedanken uns be-
reits im Voraus für Ihr 
Interesse und Ihre Mit-
hilfe.

Natalie Oertel,  
Wahlleiterin

Meldung als Wahlhelfer für die Landtagswahl am 01.09.2019

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Juli 2019

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

S 204 bei Auerswalder 
Hauptstraße 185

19.06. bis 22.11.2019 Vollsperrung mit innerörtlicher Baustellen- 
umfahrung nur für PKW mit Ampelregelung;  
Fußgängerumleitung über Sportplatz und 
Glösaer Weg

Ersatzneubau Brücke 
Bauwerk 5

Karl-Liebknecht-Straße  
Höhe Hausnummer 5

03.06. bis 05.07.2019 Halbseitige Sperrung Errichtung Grundstücks-
einfriedung

B 107 Chemnitztalstraße 17.06. bis 06.09.2019 Halbseitige Sperrung Herstellung Einmündung 
im Zusammenhang mit 
Brückenbauarbeiten

Ortsteil Garnsdorf

Brücke K 8250 über den 
Dorfbach bei Garnsdorfer 
Hauptstraße Höhe  
Hausnummer 85 und 106

Juli / August
(genauer Zeitraum steht 
noch nicht fest, da in 
Planung)

Halbseitige Sperrung mit Ampelregelung Instandsetzungsarbeiten

Ortsteil Niederlichtenau

Garnsdorfer Straße 16 13.06. bis 05.07.2019 Halbseitige Sperrung Neubau Hausanschluss

Ortsteil Merzdorf

Merzdorfer Straße Höhe 
Hausnummer 68

13.06. bis 05.07.2019 Halbseitige Sperrung Neubau Hausanschluss

Ortsteil Oberlichtenau

Buschsiedlung Höhe 
Hausnummer 33

17.06. bis 05.07.2019  
→ 3 Tage im  
beantragten Zeitraum

Vollsperrung Neubau Hausanschluss

Ortsteil Ottendorf

Hauptstraße (Brückenbau-
werk über den Dorfbach Höhe 
Einmündung „Pappelweg“)

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung auf  
16t tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Bachgasse / Unterer 
Grenzweg

Anfang Juli Vollsperrung der Brücke, Zufahrt Bachgasse  
und Unterer Grenzweg wird gewährleistet

Sanierung Brücken- 
bauwerk 41 

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister
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Wohnungsangebote

Dr.-Jahn-Str. 20 – 2-Raum-Wohnung

Lage: ..................................... 1. OG rechts
Fläche:...................................  ca. 44,53 m²
Kaltmiete................................ 210,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten...............  90,00 EUR
Gesamtmiete .......................  300,00 EUR
Kaution: ................................. 630,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung befindet sich im renovierten 
Zustand. Zur Wohnung gehören ein Keller 
und eine Bodenkammer. 

Bahnhofstr. 20 – 2-Raum-Wohnung

Lage: ........................................ 1. OG links
Fläche:...................................  ca. 56,05 m²
Zur Wohnung gehört ein Keller.
Kaltmiete................................ 245,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten...............110,00 EUR
Gesamtmiete ........................ 355,00 EUR
Kaution: ................................. 735,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Am Sportplatz 5 – 2-Raum-Wohnung

Lage: ......................................1. OG rechts
Fläche:...................................  ca. 62,61 m²
Wohnung mit Keller und Balkon
Kaltmiete................................ 300,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten.............. 125,00 EUR
Gesamtmiete ........................ 425,00 EUR
Kaution: ................................. 900,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist voraussichtlich 
ab 01.07.2019 verfügbar.

Grundriss mit beispielhafter Einrichtung. Die Darstellungen auf den Grundrissen können abweichen.

Hinweis: Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen. Änderungen sind vorbehalten. 

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Telefon 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Familien aufgepasst – frisch renovierte 4-Raum-Wohnung in Ottendorf!

monatliche Miete:
Kaltmiete................................ 550,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten.............. 215,00 EUR
Gesamtmiete......................... 765,00 EUR
Kaution: .............................. 1.650,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist voraussichtlich 
ab 01.07.2019 verfügbar.

Wohnfläche / Geschosslage:
ca. 96,85 m², Erdgeschoss

Zur Vereinbarung eines  
Besichtigungstermins können  
Sie sich gern an  
Frau Stefanie Buchholtz  
wenden.

Ab voraussichtlich 01.07.2019 vermietet die Gemeinde Lichten- 
au eine renovierte 4-Raum-Wohnung in der Dr.-Jahn-Str. 18 im 
Ortsteil Ottendorf. Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss 
eines teilsanierten 3-Familien-Wohnhauses und verfügt über ca. 
96,85 m² Wohnfläche. In der Wohnung sind 2 voll ausgestattete 
Bäder mit Fenster vorhanden (eins davon mit Wanne, das andere 
mit Dusche). Den Mittelpunkt der Wohnung bildet der mit ca.  
20 m² großzügige Koch- und Essbereich, der durch die Renovie-

rung neu entstanden ist. Außerdem bietet die Wohnung 2 Kinder- 
oder Arbeitszimmer, 1 Wohnzimmer und 1 Schlafzimmer. Zur 
Wohnung gehören außerdem 1 Bodenkammer und 1 Kellerabteil.

Zusätzlich stehen auf dem Grundstück kostenfreie Parkplätze 
sowie ein Wäscheplatz zur Verfügung.

Die Beheizung erfolgt über eine Gaszentralheizung. Das Warm-
wasser wird über elektrische Durchlauferhitzer erzeugt.
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Das „Haus des Gastes“ in Garnsdorf sucht einen Pächter!

Allgemeine Informationen:

Ab Oktober 2019 sucht die Gemeinde Lichtenau einen neuen 
Pächter für die Gaststätte „Haus des Gastes“ in Garnsdorf.

Die Gaststätte befindet sich direkt an unserem solarbeheizten 
Sommerbad Garnsdorf.

Die Gaststube mit Inventar ist ca. 70 m² groß. Eine voll 
ausgestattete Küche, Verkaufsflächen, Lagerräume,  
Personalräume und Sanitäranlagen stehen zur Verfügung. 
Darüber hinaus sind ein Bar- und Billardraum sowie zwei 
Kegelbahnen vorhanden. Außerdem gehört eine ca. 95 m² 
große Terrasse zur Gaststätte.

Besichtigung und Ansprechpartnerin:

Für weitere Informationen und zur Vereinbarung eines 
Besichtigungstermins können Sie sich gern kurzfristig an  
Frau Stefanie Buchholtz wenden.

Tel.: 037208 / 800-40,  
E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischen- 
vermietungen. Änderungen sind vorbehalten.

Am Fritzschgut 8 – 3-Raum-Wohnung

Lage:............................................................................... EG rechts
Fläche:........................................................................ ca. 71,57 m²
mit Keller und PKW-Stellplatz
Kaltmiete....................................................................  365,50 EUR
Stellplatz  ...................................................................... 10,00 EUR
TV-Anschluss................................................................... 7,50 EUR
Betriebskosten............................................................ 140,00 EUR
Gesamtmiete............................................................. 523,00 EUR
Kaution: ................................................................... 1.096,50 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist nach der Renovierung voraussichtlich ab 
01.08.2019 verfügbar.

Wohnungsangebote

Informationen anderer Behörden und Verbände

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter.

Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen 
zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto 
zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversicherung 
zu stellen.

Die nächste Rentenberatung findet am 09.07.2019 in der Zeit 
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Lichtenau, Auerswalder 
Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss) statt. 

Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter  
Tel.: 0172 / 3637696. 

Die nächsten Termine sind im Veranstaltungskalender auf  
www.gemeinde-lichtenau.de veröffentlicht.

Rentenberatung für gesetzlich Rentenversicherte

Grundriss mit beispielhafter Einrichtung. Die Darstellungen auf den Grundrissen können abweichen.

Hinweis: Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen. Änderungen sind vorbehalten. 

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Telefon 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
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Im vergangenen Jahr hatten die „Kleinen Baumeister“ in Mittelsach-
sen Premiere. In diesem Jahr führte die Nestbau-Zentrale den Pro-
jekttag erneut an sechs mittelsächsischen Grundschulen durch. Den 
Anfang machte die Grundschule Augustusburg, gefolgt von Hart-
mannsdorf und Halsbrücke. Ende Juni standen noch die Grundschu-
len Pappendorf, Großschirma und Tiefenbach auf dem Programm. 
Damit war die Veranstaltungsreihe an zehn Orten im Landkreis aktiv. 
Die Organisation erfolgte in Zusammenarbeit mit den LEADER- 
Managements sowie den Grundschulen und dem Referat Wirtschafts-
förderung und Kreisentwicklung des Landkreises Mittelsachsen. 

Der Projekttag „Kleine Baumeister“ zielt darauf ab, Grundschüler mit 
ihren Wurzeln in der Region zu stärken. Die Kinder lernen ihre Heimat- 
region noch besser kennen, erfahren wie Dörfer und Häuser entstan-
den sind und was es mit der regionaltypischen Bauweise auf sich 
hat. „Wir möchten die Bleibebereitschaft junger Familien im Land-
kreis erhöhen. In diesem Sinne ordnet sich das Projekt in Strategien 
zum Umgang mit dem demografischen Wandel ein, die wir u.a. mit 
der Nestbau-Zentrale verfolgen“, erklärt Landrat Matthias Damm. 

Und der Landrat war es auch, der die Veranstaltungsreihe in der 
Grundschule Augustusburg eröffnete. Auf die Frage, was den kleinen 
Mittelsachsen an ihrer Heimatregion am besten gefällt, bekam er eine 
eindeutige Antwort. „Mein großer Garten mit viel Platz zum Spielen“, 
lautete das Echo nahezu aller Schüler der Klasse 3a der Augustus-
burger Grundschule. 

Unter fachlicher Anleitung des Oederaner Architekten Norbert Dittrich 
lernten die Zweit- und Drittklässler, wie Dörfer entstanden sind und 
welche verschiedenen Dorfformen es gibt. Sie beschäftigten sich mit 
dem Bau von Fachwerkhäusern und den dafür benötigten Baumate-
rialien. Jeder kleine Baumeister und jede kleine Baumeisterin weiß 
jetzt auch, was es mit einem Dreiseiten-Hof auf sich hat. In punkto 
Baumaterialien zeigten sich die Grundschüler sehr kreativ. Bereits im 
Vorfeld des Projekttages hatten sie ihre Baumeisterboxen mit ver-
schiedensten natürlichen Baustoffen gefüllt. Neben Lehm, Stroh, 
Holz und Schiefer wurden auch beispielweise eine Steckdose, ein 
Malerpinsel oder Muscheln für die Deko in die eine oder andere Kiste 
gepackt. 

Große Freude hatten die Schülerinnen und Schüler bei der Herstel-
lung kleiner Lehmziegel. Den Rekord mit 75 Ziegeln stellte die  
3. Klasse der Grundschule Halsbrücke auf. Die Klasse, die sich auch 
„die Eisbären“ nennt, machte ihrem Namen alle Ehre. Trotz hoher 
Temperaturen beteiligten sich alle Schüler eifrig am Projekttag. Niels 
und Paul ließen sogar die Pause sausen, um noch weitere Lehmstei-
ne zu formen. 

Der Projekttag wurde in jeder Schule durch den Besuch eines traditi-
onellen Handwerkunternehmens abgerundet. Ob Zimmerei, Stein-
metz oder Rohrleitungsbauer, die Kinder zeigten großes Geschick im 
Umgang mit verschiedenen Werkzeugen. „Wir möchten uns ganz 
herzlich bei den Unternehmen bedanken, die unseren kleinen Bau-
meistern Einblicke in ihr Handwerk gewährten.“, zeigt sich Projektlei-
terin Anja Helbig dankbar. „Viele Schüler hatten großes Interesse und 
bekamen durch den Projekttag die Möglichkeit, in echt zu sehen, 
welchen Aufwand und welches Geschick es erfordert, um beispiels-
weise einen Sandstein oder Holz in gewünschte Formen und Bautei-
le zu bringen“, so Helbig. Zum Abschluss eines jeden Projettages 
erhielten die Grundschüler ein „Baumeister-Diplom“ sowie einen 
Baumeisterbeutel mit einem Werkzeug und einem mittelsächsischen 
Fachwerkhaus zum selbst gestalten. „Nächstes Jahr bleibe ich frei-
willig sitzen, damit ich nochmal bei den Kleinen Baumeistern mitma-
chen kann“, lautete die Aussage von Niels aus Halsbrücke. 

Mit diesem Kindermund bestätigt sich der Erfolg der 
„Kleinen Baumeister“ als Baustein der Nestbau-Zentrale 
für alle die auch zukünftig im Landkreis bleiben. 

Weitere Interessenten am Projekttag finden Informationen  
unter www.nestbau-mittelsachen.de oder melden sich 
per E-Mail unter info@nestbau-mittelsachsen.de.

„Kleine Baumeister“ kennen Mittelsachsens Vorzüge:  
Mein großer Garten mit viel Platz zum Spielen 

Unter fachkundiger Anleitung des Oederaner Architekts Norbert 
Dittrich entsteht ein kleiner Dreiseiten-Hof

Urheber: Nestbau-Zentrale

Projekt „Beratungszentrum für barrierefreies Planen und Bauen in Sachsen“

Die Architektenkammer Sachsen und der 
Sozialverband VdK Sachsen e.V. als Trä-
ger des gemeinsamen Projektes „Bera-
tungszentrum für barrierefreies Planen 
und Bauen in Sachsen“ bietet seit April 
kostenfreie Beratungen zur Barrierefrei-
heit durch Architekten und Architektinnen 
an.

Ermöglicht wird dieses Angebot durch 
die Mitfinanzierung durch Steuermittel 
auf Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushalts.

Die kostenfreie Beratung kann jeder in 
Anspruch nehmen; Ratsuchende können 
zum Beispiel sein:

-	 Kommunen, Kirchgemeinden, (Pflege-) 
Einrichtungen, Wohnungswirtschaft, 
öffentliche Auftraggeber, Verwaltungen,

-	 private Bauherren, Genossenschaften, 
MieterInnen, EigentümerInnen,

-	 Menschen mit Behinderungen und 
ältere Menschen sowie deren 
Angehörige,

-	 Jüngere Menschen, die barrierefrei 
bauen und gestalten wollen.

Die Beratungen finden mit  
telefonischer Voranmeldung zeitgleich  
jeweils am 2. und 4. Mittwoch  
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der

» 	Geschäftsstelle der Architektenkammer 
Sachsen in Dresden 
Goetheallee 37, 01309 Dresden, 
Tel.: 0351 / 317460 

sowie deren 

» 	Kammerbüro in Chemnitz  
An der Markthalle 4, 09111 Chemnitz,  
Tel.: 0371 / 694213 und 

» 	Kammerbüro in Leipzig  
Dorotheenplatz 3, 04109 Leipzig,  
Tel.: 0341 / 9605883 statt.

» 	Kontakt: Dipl.-Ing. Beate Lussi-Riedel,  
Tel.: 0371 / 334030,  
E-Mail: barrierefrei@vdk-sachsen.de
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 01.07.2019, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel Ortsteil Auerswal-
de, Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) 
und an der Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, 
Schulstraße 15 (Zur Amtsstube) ausgehängt 
und zusätzlich werden die Tagesordnungen 
auch auf unserer Homepage www.gemein-
de-lichtenau.de unter der Rubrik „Rathaus, 
Bürgermeister & Gemeinderat“ veröffent-
licht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
037208 / 80010

Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.08)
Dienstag, den 02.07.2019

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 037208 / 884167

Veränderte Öffnungszeiten wegen Urlaub: 
- am 11.06. von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet 
- am 18.06. von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 	 116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport:	 0371 / 19222

FAX Leitstelle Chemnitz	 0371 / 488-8299 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Chemnitz		
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763 / 405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst		
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727 / 980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 
Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten je-
den 2. Dienstag im Monat (09.07.2019) im 
Rathaus, Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und 
sonst unter Tel.: 037206 / 48680 erreichbar. 

Anne Böhme,
Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 037208 / 80069

Veranstaltungen

 
					    Sa., 06.07.2019	 Feuerwehr- und Kinderfest 
14.00 Uhr	 Ort: Freiwillige Feuerwehr Oberlichtenau, Freiwillige Feuerwehr Oberlichtenau

Sa., 13.07.2019 –	 Feuerwehrfest zum Tag der offenen Tür – Feuerwehr Garnsdorf 
So., 14.07.2019	 Ort: Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße 126, 09244 Lichtennau OT Garnsdorf 
	 Feuerwehrfest Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf

Sa., 20.07.2019	 Gartenfachberatung – Baumschnitt im Sommer 
um 10.00 Uhr	 Ort: T.-Körner-Str. 8, 09244 Lichtenau OT Auerswalde – bei Familie Heilmann, 
	 Veranstalter: Siedlerverein Auerswalde Ost e.V. 
	 Gartenfachberater Gärtnermeister Steffen Stein vom Landesverband stellt vor Ort Möglichkeiten  
	 zum Sommerschnitt von Obstgehölzen vor und beantwortet offene Fragen.
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Lichtenauer Bildnachrichten

Glückwünsche zum 90. Geburtstag am 08.06.2019  
für Lydia Thum aus dem Ortsteil Ottendorf übermittelt  
Herr Gert Eidam, 1. Stellvertretender Bürgermeister
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag am 06.06.2019  
für Elfriede Herrling aus dem Ortsteil Ottendorf
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Neue Brücke im Zschopautal am 
Wanderweg Biensdorf 
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Nachwuchs bei der seit Jahren in den 
Waldflecken des Buchenweges 
heimischen Eulenfamilie

Fo
to

: U
rs

ul
a 

Th
ie

rf
el

d
er

Glückwünsche zum 80. Geburtstag 
am 04.06.2019 für Edelgard Donner 
aus demOrtsteil Auerswalde
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag  
am 10.06.2019 für Annelies Roßberg 
aus dem Ortsteil Garnsdorf
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Glückwünsche zum 85. Geburtstag 
am 25.05.2019 für Günter Fritsche 
aus dem Ortsteil Garnsdorf
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Glückwünsche zum 91.Geburtstag am 
09.06.2019 von Frau Ingeburg Clauß 
aus dem Ortsteil Niederlichtenau
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Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 2. Juli  Manfred und Erika Mehner  aus dem Ortsteil Auerswalde 

am 5. Juli  Wolfgang und Walheide Löffler  aus dem Ortsteil Auerswalde 

am 19. Juli  Winfried und Karin Beier  aus dem Ortsteil Oberlichtenau 

am 19. Juli  Siegfried und Monika Peucker  aus dem Ortsteil Ottendorf 

am 24. Juli  Christoph und Margitta Schubert  aus dem Ortsteil Auerswalde

Zum 55. Ehejubiläum gratulieren wir
am 28. Juli  Hans-Dietrich und Renate Quast   aus dem Ortsteil Oberlichtenau 

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde

Helmut Engelmann	 am	 22.07.19	 zu	90	Jahren

Dr. Edmund Schmidt	 am	 13.07.19	 zu	90	Jahren

Inge Oelschlägel	 am	 01.07.19	 zu	85	Jahren

Heidi Reinhardt	 am	 13.07.19	 zu	75	Jahren

Rainer Ahnert	 am	 04.07.19	 zu	70	Jahren

Dr. Reinhardt Dachsel	 am	 07.07.19	 zu	70	Jahren

Christfried Graf	 am	 29.07.19	 zu	70	Jahren

Monika Mattutat	 am	 02.07.19	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach

Wolfram Anton	 am	 15.07.19	 zu	75	Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf
Rudolf Sperber	 am	 17.07.19	 zu	75	Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau	
Irmgard Hübner	 am	 22.07.19	 zu	85	Jahren
Birgit Teichert 	 am	 02.07.19	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Rolf Beier	 am	 27.07.19	 zu	85	Jahren
Rolf Papistok	 am	 08.07.19	 zu	80	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Erika Hoppe	 am	 29.07.19	 zu	75	Jahren
Marga Kuphal	 am	 21.07.19	 zu	75	Jahren
Monika Peucker	 am	 07.07.19	 zu	70	Jahren

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 

Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Weitere Informationen

Ihre Fahrbibliothek kommt

Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
22. Juli / 19. August	 3. Juli / 31. Juli	 3. Juli / 31. Juli

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de
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Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Jenny Colgan                                                                                       

Die kleine Bäckerei 
am Strandweg

„Es klingt fast zu gut um 
wahr zu sein – Polly 
wird ihr Hobby zum Be-
ruf machen, und das in 

Cornwall, auf einer romantischen Insel mit 
Männerüberschuss. Genau die richtige Kur 
für ein leeres Konto und ein gebrochenes 
Herz. Aber die alte Bäckerei ist eine wind-
schiefe Bruchbude, am Meer kann es sehr 
kühl sein, und der Empfang, den manche 
Insulaner ihr bereiten, ist noch viel kälter. 
Gut, dass Polly Neil hat, einen kleinen Papa-

geientaucher mit gebrochenem Flügel. Doch 
bald kauft der halbe Ort heimlich ihr wunder-
bares selbstgebackenes Brot, und als sie 
Neil fliegen lassen soll, ist sie schon fast hei-
misch geworden. Nur das mit der Liebe ge-
staltet sich komplizierter als gedacht ...“

Renate Bergmann

Besser als Bus fahren:  
Die Online-Omi legt ab 

„Ein Tag Altenheim kostet 180 EUR, ein Tag 
Kreuzfahrt nur 120 EUR. 
Ich habe das mal meiner Tochter gesagt.
Man muss das Leben genießen, solange 
man noch krauchen kann! Wer weiß, wie lan-
ge es noch geht ohne Pflegekraft? Meine 

Freundin Gertrud spricht ja schon seit Jah-
ren von Busfahrten und Kluburlaub! Die 
spinnt doch! Da pullern Kinder ins Wasser 
und man muss den ganzen Tag Ententanz 
machen. Nicht mit Renate Bergmann, ich 
spendierte uns einen richtjen Urlaub.
Also sind wir los und haben eine Kreuzfahrt 
gemacht. Die fahren gar nicht über Kreuz, 
sondern eine große Schleife. Wussten Sie 
das?
Wir haben jedenfalls viel erlebt. Ich habe den 
ganzen Schrank voll mit neuen flauschigen 
Handtüchern, und im Froster ist Dauerwurst 
vom Büfett für bis Ostern hin!“ 

Martina Ranft und Jana Schrammel

Nichtamtliche Mitteilungen

Senioren

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde
Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert:

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 02.07.2019 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr.  
	 Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann

Nachdem 2018 nach langer Zeit wieder die 
erste Tagesbusausfahrt großen Anklang 
fand, war klar, dass auch im Jahr 2019 die 
Senioren wieder auf Reisen gehen.

So machten sich 59 Reiselustige am 14. Mai 
2019 zur Erzgebirgsrundfahrt mit dem Bus- 
unternehmen Dähne auf den Weg. Die Aus-
wahl des Reisezieles ergab sich aus den An-
geboten der Firma Dähne und der Entschei-
dung des Vorstandes zu den zumutbaren 
Kosten für eine Bustagesfahrt.

Wie immer konnte jeder an einer für ihn 
günstigen Bushaltestelle zusteigen. Für viele 
Teilnehmer ist eine solche Bustagesfahrt ei-
ne der wenigen Möglichkeiten noch eigen-
ständig zu reisen.

So führte unser Weg durch viele bekannte 
Orte des Erzgebirges, vorbei an satt grüner 
Landschaft nach Annaberg-Buchholz zum 
Mittagessen in der Gaststätte „Frohnauer 
Hammer“.

Die Vorauswahl der individuell gewünschten 
Gerichte schon am Vormittag im Bus sicher-
te eine zügige Bedienung unserer großen 
Reisegruppe. Es ist leider nicht mehr selbst-
verständlich, Gaststätten zu finden, die die 
Kapazität für mehrere gleichzeitig eintreffen-
de Reisebusse haben.

Nun drängte die Zeit zur Kleinbahn nach 
Cranzahl, um mit dem Zug nach Oberwie-
senthal zu fahren. Gut geheizt schnaufte das 
Bähnle etwa eine Stunde bei durchwachse-
nem Wetter der höchsten Stadt Deutsch-
lands, Oberwiesenthal, entgegen. Ab und zu 
schaute die Sonne sogar hervor.

Unser Bus war natürlich bei unserer Ankunft 
in Oberwiesenthal zur Stelle und brachte 
uns in Kürze auf den Fichtelberg zum Kaffee- 
trinken. Hier ober in 1215 Meter Höhe wurde 
beim Verlassen des Busses uns ganz schnell 
klar – hier oben ist noch kein Sommer. Eisi-
ger Wind und bedrohlich dunkle Wolken wa-
ren die Realität. Also schnell in die warme 

Gaststube des Fichtelberghauses zu Kaffee 
und Kuchen. In aller Ruhe war auch noch 
Zeit für ein Eis oder Ähnliches. Ein Blick aus 
dem Fenster machte schnell klar, der Winter 
mit Schneeregen und kräftigem Wind war 
da.

So begann unsere Busheimreise unter rauen 
winterlichen Bedingungen, aber dann Meter 
um Meter ins Tal wurde es wieder friedlicher. 
So rückten die schönen Erinnerungen des 
Tages nach wetterbedingter Ruhe, sogar 
teilweise mit Gesang, schnell wieder in den 
Vordergrund.

Wir danken dem Busunternehmen Dähne 
und unserem Organisator, dem Vorstands-
mitglied Herrn Schreiter, für den schönen 
Tag ganz herzlich. 

Schon schauen wir auf das kommende Jahr.
Da gibt es im Rahmen der Tagesbusreise 
voraussichtlich ein Wiedersehen mit den 
Waldspitzbuben in Thüringen. Darauf freuen 
wir uns in Erinnerung an die wunderschöne 
Veranstaltung zur 875-Jahrfeier im vergan-
genen Jahr schon sehr.

Hans-Jürgen Barby 
Im Auftrag des Vorstandes  

Seniorenclub Auerswalde e.V

Die Senioren Auerswalde / Garnsdorf auf Erzgebirgsrundfahrt

Rückkehr des Winters auf dem Fichtelberg 
am 14.5.2019

Foto: Monika Haase
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Vereinsleben

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

 Die erste Schule in Oberlichtenau, 1867 – 1897

Quelle: Schulchronik Oberlichtenau

Das erste Schulhaus in Oberlichtenau 
wurde am 04.12.1867 eingeweiht und 
wurde bis 1897 als solches genutzt. Heu-
te befindet sich die Buchbinderei Meyer 
und vorher die Fleischerei Schlegel in 
diesem Gebäude. (siehe Foto)

Robert Wilhelm Rockstroh und Karl Trau-
gott Böhme wurden 1867 als ständige 
Lehrer eingewiesen. Die Schule war 
zweiklassig und hatte ein Klassenzimmer 
und die Lehrerwohnung. Es wurden 85 
Schüler unterrichtet.

Vor dem Schulneubau 1867 mussten die 
Kinder aus Oberlichtenau den weiten 
Weg in Kauf nehmen, um nach Nieder-
lichtenau in die Schule zu gehen. Sie be-
fand sich in der Nähe der Kirche.

Der damalige Oberlichtenauer Lehrer 
Böhme berichtet in seinen Tagebuchauf-
zeichnungen ab 1868 folgendes: „In einer 
Zufertigung des königlichen Gerichtsam-
tes wurde bestimmt, dass ab 1868 die in 
Oberlichtenau angestellten Lehrer, die 
hier vorkommenden Leichen unentgelt-
lich bis an die Grenze des Dorfes zu sin-
gen hätten. 

Den 4. Dezember 1868 wurde der Jah-
restag unseres neu erbauten Schulhau-
ses mit einer kleinen Feierlichkeit im 
Schullokale begangen. 

Den 17. Januar 1869 fand eine Christbe-
scherung für acht arme Schulkinder im 
hiesigen Schulhause statt. 

Am 9. Juni 1877 gefiel es dem Herrn, 
mich und mein Haus schwer heimzusu-
chen. Es starb mir drei Stunden nach 
schwerer Entbindung, nachts 11 Uhr, mei-
ne heiß geliebte und unvergessliche Gattin 
Anna Alwine Böhme geb. Gruner im Alter 
von 32 Jahren, Mutter von fünf Kindern, 
weg. Tief, tief brannte die Wunde. Aber 
Gott wollte es und in ihm allein habe ich 
gefunden Trost und Erquickung, Stärkung 
und Hilfe. Der Herr hat es gegeben, der 
Herr hat es genommen! Gelobt sei er.

Im August 1877 wurde der Unterricht in 
weiblichen Handarbeiten eingeführt und 
meine Schwägerin mit der Erteilung des-
selben betraut.

Am 16. Dezember 1877 geschah meine 
zweite Vermählung mit der Schwester der 
selig Entschlafenen. Den 15. Und 17. De-
zember, Sonnabend und Montag musste 
daher die Schule ausgesetzt werden. 
Auch dieses Jahr wurde den Schulkin-
dern eine kleine Weihnachtsfeier in der 
vorjährigen Weise bereitet.

Am Sonntag, den 17. Juli 1881 wurde 
ein Schulfest gefeiert, dass Erste unter 
meiner Leitung. Es war von herrlichem 

Wetter begünstigt. Auf den Schulhof er-
hielten die Kinder von den Herren Wa-
genbauer Lehmann und Inspektor Hell-
wig eine Erfrischung. Im Garten des 
Gasthofbesitzers Liebers entwickelte 
sich ein fröhliches Leben bis an den 
Abend. Von freiwilligen Beiträgen wurden 
die Ausgaben für Kaffee 12 Mark, Kuchen 
24 Mark, Prämien 10 Mark, Nägel 7 Mark 
usw. bestritten. Das Fest verlief für Jung 
und Alt in der heitersten Weise.

Es wurden den 17. April 1882 neun 
schulpflichtige Kinder aufgenommen. Am 
Himmelfahrtsfeste den 18. Mai 1882 
starb der eben erst in die Schule aufge-
nommene kleine Schüler Otto Leistner an 
der Diphtheritis. Er ruhe sanft!

In den Ernteferien 1882 wurde die 
Schulstube neu gedielt. Der Zimmer-
mann Friedrich Böttcher führte die Arbeit 
aus. 

Am 12. März 1883 – Einführung des neu-
en Landesgesangbuches in unserer 
Schule. 

Den 17. März 1883 – Entlassung der 
Konfirmanden, nur vier an der Zahl.

Am Sonntag, den 29. Juli 1883 wurde 
wieder ein Schulfest abgehalten. Der un-
günstigen Witterung wegen, wurde ein 
Teil des Festes auf den Montag verscho-
ben. Die tätige Beteiligung seitens der 
Erwachsenen war eine Große und daher 
konnte den Kindern ein rechtes Vergnü-
gen bereitet werden. Die Sammlung von 
freiwilligen Beiträgen betrug die nicht ge-
ringe Höhe von 101,45 Mark. Während 
vor zwei Jahren nur 73 Mark einkamen. 
Herr Zimmermann Fritz Böttcher, zu die-
ser Zeit Schulgeldkassierer, schenkte ge-

legentlich des Schulfestes, der Schule 
eine Fahne, womit ein lang gehegter 
Wunsch der Lehrerschaft in Erfüllung 
ging. Möge der freundliche Geber, der ein 
warmer Schul- und Kinderfreund ist, 
auch in späteren Zeiten in dankbarer Er-
innerung fortleben. Das große Jubeljahr 
1883 ist besonders geeignet eine solche 
Widmung unvergesslich zu machen. 

Am 10. November 1883 wurde das Fest 
des 400-jährigen Geburtstages Dr. Martin 
Luthers gefeiert. Das Schulzimmer und 
das Äußere des Schulhauses wurde mit 
von den Kindern selbst gewundenen 
Kränzen und Gierlanden geschmückt. An 
diesem Tag versammelten sich die fest-
lich gekleideten Kinder zu einem Schul-
aktus. Die Bedeutung des Tages wurde 
den Kindern der 1. Klasse in einer Fest-
katechese ans Herz gelegt, welche die 
Frage behandelte: 1. Worüber haben wir 
uns heute zu freuen? 2. Wie sollen wir 
uns freuen? Es folgten nun Gesänge und 
Deklamationen sowie feierliches Vortra-
gen der fünf Hauptstücke. Nach jedem 
Hauptstück wurde ein bezügliches 
Lutherlied gesungen oder gelesen. Den 
Schülern der 2. Klasse wurde aus Luthers 
Leben erzählt. Am Schluss der Feier er-
hielt jedes Kind eine Luthermünze. Möge 
diese Feier eine bleibende und segen-
bringende Erinnerung bewirkt haben! 

In der oberen Hälfte unseres Gartenplat-
zes pflanzte ich am 10. November 1883 
nur mit meiner Familie, ein „Luther-Apfel-
bäumchen“ (geflammter Kardinal). Möge 
Gott es wachsen und gedeihen lassen 
zur Erinnerung für alle meine Nachfolger.“

Michael Fleischer (auch Foto)
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Die Punktspielsaison 2018/19 ist für die Mannschaften des Lichte-
nauer SC mit den Relegationsspielen am letzten Maiwochenende 
zu Ende gegangen. Sie war auch diesmal wieder sehr erfolgreich. 

Die 1. Mannschaft spielte mit Sven Kaminski, Nico Kudelka, Do-
menik Feller, Maik Feller, Thomas Lippmann, Heiko Hengst (ML) 
und Marcel Ulbricht (Ersatz) in der Mittelsachsenliga und war dort 
lange Zeit Tabellenführer. Nach einer Niederlage im Heimspiel ge-
gen den späteren Staffelsieger und Mittelsachsenmeister Döbel-
ner SV Vorwärts 3 reichte es am Ende noch zum Vizemeistertitel, 
der zur Teilnahme am Relegationsturnier um den Aufstieg in die 
Bezirksklasse berechtigte. Mit einer starken Leistung gegen zwei 
Vorletzte der Bezirksklasse wurde dieses Turnier gewonnen und 
damit darf unsere 1. Mannschaft in der nächsten Saison in der 
Bezirksklasse antreten. 

Die 2. Mannschaft des LSC in der Besetzung Marcel Ulbricht, 
Heiko Wiese, Jörg Zangl und den Ersatzspielern Sven Lorenz und 
Marcel Fiebig hatte nach ihrem Aufstieg in die 1. Kreisliga eine 
schwere Aufgabe in Form des Klassenerhalts zu lösen. In der Hin-
runde tat sich das Team um Mannschaftsleiter Heiko Wiese dies-
bezüglich auch recht schwer, konnte aber nach einer deutlichen 
Steigerung in der Rückrunde am Ende der Saison noch einen 
Mittelfeldplatz erringen.

Eine Klasse tiefer stand unsere 3. Mannschaft mit Kai Eckel, Sven 
Lorenz, Marcel Fiebig und Frank Görtler sowie Ersatzmann Marcel 
Udich vor der gleichen schweren Aufgabe. Letzten Endes erreich-
te das Team knapp den drittletzten Tabellenplatz und darf damit in 
der kommenden Saison wieder in der 2. Kreisliga spielen.

Mit großen personellen Problemen startete unsere 4. Mannschaft 
in die Saison der 2. Kreisklasse. Umso höher ist die Leistung der 
Spieler Marcel Udich, Steve Lemnitzer, Petro Schubert und Er-
satzfrau Kerstin Rapprich einzuschätzen, die am Ende mit nur 
drei Minuspunkten den 2. Tabellenplatz belegten und sich in der 
Relegation den Aufstieg in die 1. Kreisklasse erkämpften.

Die 5. Mannschaft mit Mannschaftsleiterin Ines Kudelka und den 
Spielern Mathias Prade, Kerstin Rapprich, Joachim Wolf, René 
Horak und Veikko Thiele erreichte in der 2. Kreisklasse einen soli-
den Mittelfeldplatz. 

Unsere Damenmannschaft spielte diese Saison erstmals im  
Bezirk Chemnitz. Mannschaftsleiterin Karolin Udich und die Spie-
lerinnen Peggy Berger, Xenia Kaminski und Katharina Berger so-
wie die Ersatzfrau Kerstin Rapprich beendeten die Punktspiele 
mit einem Platz im unteren Mittelfeld.

Im Bereich Jugend können wir ebenfalls wieder ein positives Fazit 
ziehen. Auch wenn es nicht wieder diese Menge an Medaillen 
gab, so hat sich doch der ein oder andere deutlich verbessert. Die 
Qualität des Trainings wird zudem weiter steigen, da das Trainer-
duo Kai Eckel und Maik Feller gerade dabei ist, sich weiterzubil-
den und die Trainer-C-Lizenz zu erwerben. Desweiteren konnte 
der Verein wieder neue Kids gewinnen, die den Tischtennissport 
ausüben möchten. Im Moment trainieren in den beiden Trainings-
gruppen donnerstags bis zu 22 Kinder, was alle schon an die Ka-
pazitätsgrenze bringt. 

Erfolge erreichten zu den Kreismeisterschaften Sarah Feller in der 
U11 mit zwei Goldmedaillen und Fabienne Weise mit einer im Dop-
pel. Bei den Großen holte Domenik Feller Bronze im Einzel und 
Bronze mit Doppelpartner Luis Brettschneider. Bei den U18-Mäd-
chen gewann das Doppel Xenia Kaminski und Michelle Feller 
ebenfalls Bronze.

Außerdem starteten unsere Mädels Michelle, Xenia, Cecile und 
Sophie in der Bezirksrangliste drei und bei den U18 Kids und Mi-
chelle außerdem noch in der BRL 2 der unter 15-jährigen. Xenia 
konnte in ihrer Rangliste Erste werden und hat damit den Aufstieg 
erkämpft. Zu den fünf erfolgreichsten Spielerinnen und Spielern 
in der letzten Saison beim LSC gehören mit Cecile, Michelle und 
Domenik weitere drei aus unserer Nachwuchsabteilung.

Danke an alle Kinder und Eltern für Ihren Einsatz und ihre Unter-
stützung! Ein weiters Dankeschön geht an alle Sponsoren des Lich-
tenauer SC. Besonders danken wir diesmal der Firma Lichtenauer 
Mineralquellen, die uns 2018 beim Erwerb von neuen Trikots toll 
unterstützt hat.

Thomas Lippmann, Abt.-Ltr. Tischtennis 
Maik Feller, Übungsleiter Jugend

Saisonrückblick des LSC, Abt. Tischtennis

Vor 100 Jahren haben sich die ersten Siedler 
im Bereich der heutigen August-Bebel-Stra-
ße / Karl-Marx-Straße im oberen Ortsteil von 
Auerswalde zu einer „Interessengemein-
schaft der neuen Ansiedler“ zusammenge-
schlossen, um als Gemeinschaft ihre Inter-
essen gegenüber der damaligen Obrigkeit 
beim Erwerb von Landstellen und Baukos-
tenzuschüssen besser vertreten zu können. 
Bald schon fanden u. a. auch öffentliche 
Siedlungs- und Kinderfeste statt. Diese fes-
tigten die Gemeinschaft der Siedler und ih-
rer Familien, förderten den Zusammenhalt 
und die gegenseitige Hilfsbereitschaft unter-
einander.

2001 hat der Siedlerverein „Auerswalde Ost 
e.V.“ als Nachfolger der damaligen Interes-
sengemeinschaft diese Tradition wiederauf-
genommen und sich aktiv bei der Entwick-
lung der Gemeinde eingebracht. Ohne diese 

Aktivitäten wäre z. B. die Alte Kolonie und die 
Ottendorfer Straße nicht mit an die zentrale 
Abwasserentsorgung angeschlossen wor-
den. So sind wir auch in der heutigen Zeit ei-
ne Interessengemeinschaft geblieben, die 
sich für berechtigte Interessen der Anwohner 
einsetzt. Es ist wichtig, das Zusammenhörig-
keitsgefühl der Anwohner weiter zu stärken 
und sich gemeinsam zu engagieren. 

Deshalb möchten wir den 100. Geburtstag 
unseres Siedlervereins mit unseren Mit-
gliedern und allen interessierten Einwohnern 
unserer Gemeinde am 30. und 31. August 
2019 würdig begehen. Für Freitag, den 30. 
August 2019, hat der Vorstand einen gesel-
ligen Abend im Siedlerheim mit Livemusik 
und Unterhaltungseinlagen vorbereitet Platz- 
reservierungen nimmt unser Vorsitzende, 
Siedlerfreund Bernd Kasüske unter Tel. 
037208 / 88896 gerne entgegen.

Am Sonnabend, den 31.08.2019, findet 
dann unser jährliches Kinderfest im Siedler-
garten statt. Damit die großen Gäste an  
diesem Tag auch auf ihre Kosten kommen, 
haben wir eine Ausstellung von Oldtimer-
fahrzeugen vor den Garagen am Siedler-
heim geplant. Dazu suchen wir noch Bürger 
von Lichtenau, die ebenfalls sehenswerte 
Altfahrzeuge in ihrem Besitz haben und be-
reit sind, diese mit zu auszustellen. Interes-
senten melden sich bitte ebenfalls bei Sied-
lerfreund Bernd Kasüske.

Genaue Auskünfte über den Beginn der Ver-
anstaltungen sowie Einzelheiten zu den Pro-
grammen entnehmen sie bitte unseren Aus-
hängen in der Siedlung. Wir freuen uns über 
jeden Besucher.

H. Barth, Schatzmeisterin

100 Jahre Siedlerverein Auerswalde Ost e.V. –  
100 Jahre Interessensgemeinschaft zum Wohle der Anwohner

Foto: Sophie Kloß
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Turnen

Die Pokalwettkämpfe gehen in die erste Runde

Am 11. Mai trafen 
sich die Turnerinnen 
ab der AK 8/9 in 
Burgstädt zum ersten 
Teil des Burgstädter 
Pokalturnens. 

An diesem Tag hieß 
es wichtige Punkte für die Gesamtwer-
tung zu sammeln, denn Ziel aller Mäd-
chen ist es, am Ende des Jahres einen der 
beliebten Pokale mit nach Hause nehmen 
zu dürfen. Auch unsere Turnerinnen stell-
ten sich der Hausforderung. In der AK 8 
bis AK 11 gingen ca. 50 Starterinnen an 
die Geräte. Dies ist eine beachtliche Zahl, 
wenn man bedenkt, dass noch nicht ein-
mal alle Vereine des Turnkreises vertreten 
waren.

In der AK 8 kämpften zum ersten Mal  
Helene Reichelt und Line Lauterbach nicht 
mehr um den Minipokal. Sie gehören jetzt 
zu den „Großen“ und zeigten mit neuen 
Übungen in einer neuen Altersklasse, was 
seit den Kreismeisterschaften schon bes-
ser funktioniert. Helene wurde dafür mit 
einem sehr guten 1. Platz belohnt und 
auch Line hat mit Platz 5 noch alle Chan-
cen auf einen Podestplatz im Herbst. In 
der AK 10 erkämpfte sich Nele Schumann 
den 2. Platz. Lina Jahn musste sich nach 
einem Patzer an ihrem Paradegerät 
Sprung mit dem 7. Platz zufriedengeben. 
Sehr stark und eng beieinander war das 
Starterfeld in der AK 11. Sarah Feller 
musste leider verletzungsbedingt zu Hau-
se bleiben. Aber das Daumendrücken für 
ihre Mädels hat geholfen. Lilly Malkrab 
turnte sich ebenfalls auf Platz 2 und Emily 
Tietze landete auf dem undankbaren 4. 
Platz. Aber hier wird die zweite Runde im 
Herbst besonders spannend werden!

Auch die Kürklassen am Nachmittag wa-
ren mit 40 Teilnehmerinnen recht stark 
besetzt. Für den SV Wacker 22 Auerswal-
de gingen 5 Mädchen an den Start. Ei-
gentlich sollten die Großen ja deutlich  
ruhiger zu so einem Wettkampf sein, im-
merhin turnen sie ja schon eine Weile und 
für Leonie Jahn war es immerhin der 50. 
und für Carolin Neugebauer sogar der 60. 
Wettkampf. Doch die Aufregung war 
deutlich größer als erwartet und so gelan-
gen die Übungen nicht immer wie zum 
Training gewohnt. In der AK 12 LK4 erturn-
te sich Sarah Krapohl Platz 9, Julia Humml 
wurde 12. Carolin kämpfte sich in der AK 
13 LK4 auf Platz 5 und Leonie belegte in 
dieser Altersklasse Platz 8. Ina Hegen-
barth turnte in der AK 13 LK4 um die 
Punkte und belegte zum Schluss Platz 7.

Zwei Wochen später waren dann die 
kleinsten Turnerinnen zum Minipokal in 
Auerswalde gefragt. Insgesamt 35 Mäd-
chen im Alter von 5 bis 7 Jahre turnten um 
jedes Zehntel und ließen Kampfrichter 
und Eltern ein manches Mal staunen, wie 
sicher und sauber die Übungen auch 
schon bei den Kleinsten aussehen kön-
nen.

In der AK 5 gingen wir mit 5 Mädchen an 
den Start, das ist seit vielen Jahren mal 
wieder ein Rekord für uns bei den Minis 
der Minis. Die Mädchen hatten nur etwas 
mit dem Zitterbalken zu kämpfen, konn-
ten dann aber an den anderen Geräten 

wieder viele Punkte gut machen. Zum 
Schluss turnte sich Rosa Langer mit viel 
Vorsprung auf den 1. Platz. Für eine Über-
raschung sorgte Jana Hegenbarth. Das 
erste Mal zum Wettkampf behauptete sie 
gleich Platz 2 für sich! Julie Winkler muss-
te sich nur einer Turnerin aus Garnsdorf 
geschlagen geben und wurde 4, dicht ge-
folgt von Mariella Mehner auf Platz 5. Die 
Kleinste im Bunde, Luna Kertsch, turnte 
auch ihren ersten Wettkampf und belegte 
Platz 8.

Amelie Seifert muss dieses Jahr schon 
eine Altersklasse höher turnen und lang-
sam kommt auch in die Übungen der AK 
6 bei ihr Routine rein. Sie turnte sauber 
durch und durfte sich zum Schluss über 
den 1. Platz freuen.

Ein Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten sich in 
der AK 7 Lucy Malkrab und Clara Schön-
feld. Dieses Mal hatte Clara die Nase vorn 
und gewann vor Lucy. Wir sind gespannt, 
ob sie diese Platzierungen auch im Herbst 
halten können. Tamara Keilberg musste 
leider einen Sturz in Kauf nehmen. Den-
noch ist Platz 5 ein super Ergebnis, eben-
so wie Platz 6 für Tarja Bochmann. 

Wir gratulieren all unseren Mädchen für 
die tollen Leistungen und hoffen, dass sie 
diese auch im Herbst wiederholen und 
mit dem ein oder anderen Pokal nach 
Hause gehen können!

Alle weiteren Informationen findet ihr wie 
immer unter www.wacker-auerswalde.de

Romy Knorr
Unsere Starterinnen in der Pflicht  

(Foto: A. Knorr)

Unsere Starterinnen in der Pflicht  
(Foto: A. Knorr)

Unsere Minis  
(Foto: A. Knorr)
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ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Sport frei im Monat Mai
Im Monat Mai 2019 war der ATV Garnsdorf bei 
vier verschiedenen Wettkämpfen vertreten. 
Von der erfolgreichen Teilnahme an den Turn-
bezirksspielen wurde bereits berichtet.

Gleich am darauffolgendem Wochenende des 
11. / 12. Mai fanden die sächsischen Landes-
meisterschaften statt. Die Qualifikation zu 
diesem Wettkampf gelang Julia Ignatzek bei 

den Damen sowie Louis Halm, Daniel Streller, Paul Johannes 
Regner, Scott Stermitzke und Marvin Przyborowski im männli-
chen Bereich. Sich für die Meisterschaften der besten sächsi-
schen Turnerinnen und Turner zu qualifizieren ist bereits eine 
enorme Leistung. Sich dann mit ihnen zu messen, stellt eine gro-
ße Herausforderung dar. Unser Team bewältigte diese sehr gut. 
Für Podestplätze hat es in diesem Jahr leider nicht gereicht, den-
noch dürfen alle mit ihren guten Ergebnissen zufrieden sein.

Ebenfalls am 11. Mai starteten unsere Turnerinnen beim 1. Teil 
des Pokalturnens in Burgstädt. Bei diesem Wettkampf legen die 
Turnerinnen einen wichtigen Grundstein für die Gesamtwertung 
der beiden stattfindenden Pokalwettkämpfe und damit den mög-
lichen Gewinn eines Pokales. In diesem Jahr starteten jeweils 6 
Pflicht- und Kürturnerinnen für den ATV Garnsdorf.

In der AK 8 hatten Helene Rothe und Kim Meier ihre Premiere beim 
Pokalturnen der Großen. Ein wenig Aufregung hatten sie noch mit 
im Gepäck, aber meisterten ihren Auftritt mit den Plätzen 4 und 6 
als Ergebnis trotzdem sehr gut. In der AK 9 vertrat uns Ida Rücker 
gewohnt wettkampfstark und sie erkämpfte sich einen guten 4. 
Platz in einem großen Starterfeld. Maren Lippold und Ilana Stum-
voll müssen sich in der AK 10 mit ihren gezeigten Leistungen 
ebenfalls nicht verstecken und haben mit den Plätzen 3 und 4 gute 
Chancen, im Herbst einen der begehrten Pokale in den Händen zu 
halten. Mit Höchstnoten an Reck, Balken und Boden in der AK 11 
bewies Nele Gypstuhl erneut ihre enorme Stärke in der Pflichtklas-
se. Sie wurde dafür mit dem obersten Podestplatz belohnt.

Der Nachmittag gehörte den Kürturnerinnen. Die teilnehmerstärks-
te Altersklasse 12 war auch aus unseren Reihen gut besetzt. 

Anna Charlott Herrmann turnte fast fehlerfrei und siegte mit knap-
pem Vorsprung. Maya Wolf punktete besonders am Zitterbalken 
und erreichte einen guten 4. Platz. Melina Scheithauer und Ann 
Joy Lenk erreichten mit den Plätzen 7 und 10 ebenfalls sehr gute 
Ergebnisse. Lia Lippold präsentierte ihre Übungen in der AK 13 
nahezu fehlerfrei. Besonders erfolgreich war sie mit Höchstwerten 
am Balken und Stufenbarren und erreichte verdient Platz 2. 

In der AK 16/17 vertrat Jannika Stanko unseren Verein mit Platz 1 
überaus erfolgreich.

Am 25. Mai stellten sich unsere jüngsten Turnerinnen der Konkur-
renz beim Minipokal Teil 1.

In der Altersklasse 4/5 sicherte sich Tessa Schulze den 3. Platz. 
Auch in der AK 6 waren unsere Turnerinnen, Sophie Groh mit Platz 
2 und Lotte Löbner mit Platz 4, ganz vorn dabei. Unsere Mädchen 
in der AK 7 traten gegen unglaublich starke Konkurrenz an und 
hatten es deutlich schwerer, sich weit vorn zu platzieren. Ella Grütz 
erreichte trotz nahezu fehlerfreier Übungen und sehr guten Wer-
tungen „nur“ den 8. Platz. Ihr folgten Sophie Knoblauch auf Platz 
9, Emilie Meißner auf Platz 11 und Luise Lotte Zopf auf Rang 17.

Wir beglückwünschen alle Wettkampfteilnehmer zu ihren Ergeb-
nissen und bedanken uns ganz herzlich bei allen Übungsleitern, 
Kampfrichtern und Helfern, die im Einsatz waren.

Weitere Informationen sind auf www.atvgarnsdorf.de zu lesen.

Nicole Voigt

Foto: Julia Ignatzek

Foto: Nicole Voigt

Foto: Franziska Meister	
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L e u c h t t u r m –
das Kinderprogramm der  
Kirchgemeinde Niederlichtenau 

für kleinere Kinder: 
parallel zum Gottesdienst  
am Sonntag              

für alle Schulkinder:  
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Predigten online anhören – über 
www.kirche-frankenberg.de / Niederlichtenau / Predigten 
und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, die in 
der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch einmal) anhören.

2 	 Auerswalder Bibelgesprächsabend, Do., 11.07.2019 
19.30 Uhr 	 Pfarrhaus Auerswalde

2 	 Auch im Sommer laden wir herzlich immer sonntags  
09.00 Uhr zu den Gottesdiensten in der schönen  
St.-Ursula-Kirche Auerswalde ein! 	

2 	 30.06., Gottesdienst  
9.00 Uhr 	 mit CAMPUS FÜR CHRISTUS Dresden 
		  zum Thema „Meine Berufung“  
		  in der Kirche Auerswalde 

2 	 21.07., Filmgottesdienst  
9.00 Uhr 	 ein Programm des Missionswerkes  
		  COMPASSION in der Kirche Auerswalde

2 	 11.08., Sommerabendgottesdienst  
17.00 Uhr 	 mit guter Musik und guter Botschaft  
		  auf dem Pfarrhof Auerswalde  
		  anschließend Ausklang am Grill

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
	 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903	 Fax: 037206 / 881338	 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	 17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Ein herzliches Dankeschön der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde und
des Fördervereines der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde e.V.

geht an unsere zahlreichen Gäste, Helfer und Kameraden zum 
Tag der offenen Tür an Himmelfahrt am 30.05.2019!

Es war ein sehr schönes und fröhliches Fest. Dieses Jahr gab es 
auch viel zu sehen. Wir organisierten eine Hüpfburg, Kinder-
schminken, einen Bastelstand und ein kleines Streichelgehege. 
(Dank hierfür an den Kaninchenzuchtverein S12 Auerswalde e.V.)

Bei guter Musik ließ sich unter unserem schattigen Festzelt eine 
leckere Roster, ein saftiges Steak und dazu ein Bierchen genie-
ßen. Für die Süßen unter uns gab es auch viele verschiedene le-
ckere selbstgebackene Kuchen und ein Tässchen Kaffee. Unsere 
jungen Kameraden der Jugendfeuerwehr haben ganz engagiert 
interessierten Gästen unser Löschfahrzeug und das darauf be-
findliche Equipment erklärt und uns an diesem Tag prima unter-
stützt.

Eine große Freude für uns war auch der Besuch unserer Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Oberlichtenau und der Freiwilligen 
Feuerwehr Wittgensdorf.

Vielen herzlichen Dank auch an alle, die etwas für unsere Kinder- 
und Jugendfeuerwehr in deren Spendenbox gegeben haben. Un-
ser Jugendwart hat noch sehr viele Ideen, was er den Kindern und 
Jugendlichen damit Gutes tun kann. 

Wir möchten uns hiermit ganz herzlich bei allen bedanken, die uns 
an diesem Tag so tatkräftig unterstützt haben. Ihr seid spitze!

Eure Freiwillige Feuerwehr Auerswalde und
Euer Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde e.V.

Text: Caroline Richter

Fotos: Robin Winkler und Tino Watenberg

Ab dem 26.08.2019 wird es in der Kirchgemeinde  
Auerswalde zwei neue Kinderchöre geben! Treffpunkt zum  
Singen und Musizieren wird immer montags sein:

15.00 – 16.00 Uhr 	 mit allen Vor- / Schulkindern  
	 bis zur 3. Klasse
und 16.30 – 17.30 Uhr 	mit allen Kindern und Teenies  
	 ab Klasse 4

Chorleiter und Ansprechpartner sind:  
Frau Susanne Höppner und Herr Andreas Voigtländer 
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

24 h
Telefon

Eine Träne des Dankes, dass es dich gab.
Eine Träne der Freude, für die Zeit mit dir.
Eine Träne des Schmerzes, weil du so fehlst. 

Eine Träne der Gewissheit, dein Platz bleibt leer.
Eine Träne der Liebe, aus meinem Herzen wirst du nicht gehen.

Für die zahlreiche Anteilnahme in Form von tröstenden 
Worten und Geldspenden zum Ableben unserer lieben Mutti, 

lieben Oma, lieben Uroma, Schwester und Tante, Frau

möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

In stiller Trauer
ihre Kinder Birgitt, Martina und Kathrin mit Familien

Bruder Henry
sowie ihre Nichten und Ne� en mit Familien
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Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!
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Mehr auf die 

Hand vom Brutto

für steuer- und sozialversicherungsfreie Sachzuwendungen

· keine Gebühren
· Ansprechpartner vor Ort
· schnelle Umsetzung

Firmenkarte

Infos unter www.simmel.de

Wir möchten Sie recht herzlich 
zu unserem 
Tag der offenen Tür 
am 06.07.2019
in der Zeit von 10.00 bis 15.00 Uhr 
zu uns in die Tagespfl ege 
(ehemalige Drogerie Nerger) einladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Inh. Tina Winkler
Chemnitztalstraße 169 | 09114 Chemnitz

Tel.  0371 / 422059
Fax:  0371 / 45900794
Mobil:  0177 / 4827337
E-Mail: info@margits-pfl egedienst.de

Margit’s
Pfl egedienst

und 
Tagespfl ege

In der Tagespfl ege gibt es bei 
uns insgesamt 15 Plätze pro Tag. 

Zur Zeitstehen freie Plätze zur Verfügung!

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

Wir, eine 4-köpfi ge Familie, möchten uns gern den Traum 
vom Eigenheim erfüllen. Daher suchen wir ab sofort ein

Baugrundstück in der Gemeinde Lichtenau.
Falls Sie gern verkaufen möchten oder jemanden 
kennen sollten, der dies vor hat, dann nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf. Vielen Dank!

Familie Bohndorf, Tel. 0162 /4345866

schöne Sommerferien!schöne Sommerferien
Wir wünschen
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Hamburg mit Konzert in der Elbphilharmonie, 21.9. - 23.9.19, Bus ab/an Chemnitz

               Preis p.P.  ab  586,- 
Reiseveranstalter: ReiseFreiheit GmbH, W.-Sagorski-Str. 22, 09122 Chemnitz

Unsere Leistungen:

• Bustransfer ab/an Lichtenau OLI-Park nach Berlin 
• Linienfl ug ab/bis Berlin nach Kapstadt   
• Rundreise und Transfers lt. Verlauf im klimat. Reisebus
• Örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitung
• ReiseFreiheit - Reisebegleitung
• 11.2. orientierende Stadtrundfahrt Kapstadt 
• 12.2. Ganztagesausfl ug Kaphalbinsel 
• 13.2. Robben Island inkl. Bootsfahrt, Tafelberg (wetterabh.)
• 14.2. Kapstadt -  Oudtshoorn
• 15.2. Besuch Straußenfarm & Cango Caves 
• 16.2. Ausfl ug Tsitsikamma-NP, Bootsfahrt auf der Knysna Lagune 
• 17.2. Featherbed Eco-Experience
• 18.2. Bahnfahrt mit dem Outeniqua Powervan 
• 19.2. Pirschfahrt im offenen Safari-Fahrzeug in einem Big 5 Game 
          Reserve, Besuch einer Weinfarm mit Verkostung 
• 20.2. orientierender Stadtrundgang Stellenbosch

11 Tage p. P. im DZ ab 2.268,- Euro    EZ zzgl. 395.- Euro 

Einige unserer 
Highlights: 

• Kap der Guten 
Hoffnung

• Tafelberg
• Pirschfahrt im offenen 

Safari-Fahrzeug in 
einem „Big 5 Game 

Reserve“

Reiseveranstalter: Reisebüro ReiseFreiheit GmbH • W.-Sagorski-Str.22 • 09122 Chemnitz; Fotos: pixabay

Kapstadt

Oudtshoorn

Knysna

Tsitsikamma

Mossel Bay

Stellenbosch

Rückflug nach 
Deutschland

Hinflug nach 
Kapstadt

Rundreise Südafrika „Kapstadt & Gartenroute“
inkl. Bus ab/an Chemnitz 10.02.2020 - 21.02.2020

•  Busanreise ab/an Lichtenau OLI-Park
•  2 Ü/F im „Marriott Hamburg“
•  Stadtrundgang „Innenstadt mit Michel“

•  Eintritt in die Elbphilharmonie mit Konzert 
•  Große Hafenrundfahrt
•  Sicherungsschein, ReiseFreiheit-Reisebegleitung
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Ich hatte das große Glück, 

meinen 85. Geburtstag 
feiern zu können.

Aus diesem Anlass erhielt ich zahlreiche 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke. 

Dafür möchte ich mich bei meiner Familie, 
bei meinen Nachbarn, meinen Kegelfreunden 
und den Sportfreundinnen und Sportfreunden 
vom ATV Garnsdorf herzlichst bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch beim 
Bürgermeister und den Gemeinderäten.

Günter Fritsche
Garnsdorf, den 25.05.2019

 

Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HF 2315 HM Rasentraktor 

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2019. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

3.499,-€*
statt 4.299,– €

Der Profi  
Für große Flächen – intelligente Technik, 
Komfort und Langlebigkeit


